
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
14.01. bis 18.01.2019 
3. Kalenderwoche 
 
 
16.01.2019 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
Y (Osnabrück) 
Z (Leer) 
 
wegen räuberischen 
Diebstahls (Osnabrück) 
 
 
 

17.01.2019 
10.20 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Geldfälschung 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Gestohlen und gedroht? 
 
Den heute 39-, 32- und 35-jährigen Angeklagten wird 
vorgeworfen, Waren aus Geschäften entwendet zu haben. 
Nachdem er in einem Fall entdeckt worden war, soll der 
Angeklagte X mit einer angespitzten Holzlatte dem Zeugen 
gedroht haben, bevor er mit der Diebesbeute flüchtete.  
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht 12 Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
Mit Falschgeld bezahlt? 
 
Dem heute 21-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, im 
sog. „Darknet“ insgesamt 20 total gefälschte 50-
Euroscheine für einen Kaufpreis in Höhe von 220,- € 
erworben zu haben. Nachdem er versucht haben soll, in 
einer Autowaschanlage mit einem der falschen Scheine zu 
bezahlen, wurde die Tat entdeckt und die Polizei 
hinzugezogen. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht keine Zeugen oder 
Sachverständige geladen.  
_______________________________________________ 
 

  
 

Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

